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Jakob,Krähe
© HIN BILDERBOGEN FÜR KINDER VON HANS MOSER

1) Jakob hat Kastanien besonders gern. Er hat sehr
lange darauf gewartet, dass der Marroniverkäufer
ihm einige davon zuwerfe, aber vergebens.

2) Da geht Jakob direkt vor dem Marroni-Stand im
Kreis herum, als ob er etwas suche. Der
Marroniverkäufer wird gwundrig.

3) Er fragt Jakob, was er suche. Er erschrickt, als
Jakob wie ein Mensch zu reden beginnt: «Ich
habe einen Wurm verloren. Er ist wohl in deine
Kastanien geraten.»

4) Der erstaunte Marronihändler fürchtet, der Wurm
könnte seine Kastanien verderben und erlaubt
Jakob, diese zu durchsuchen.

5) Jakob pickt eine Kastanie nach der anderen auf
und isst den Inhalt. Er sagt schliesslich: «Ach,
dieser Wurm hat mich wohl gehört und ist fort.» eingefallen ist, und ist empört.
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